
 
 
 
 
 
Auch wenn das Jahr 2016 noch nicht vorbei ist. Beim MCE Tensfeld laufen die Vorbereitungen für 2017 be-
reits auf Hochtouren.  
 
Wir haben ein erstes Konzept für das Jugendtraining erstellt. Ab März wird offiziell mit dem Training begonnen. 
Jeden Mittwoch von 15 bis 18:00 Uhr ist die Anlage für unsere Jugendlichen geöffnet.  
Ab dem 29. März, jeden zweiten Mittwoch, wird Sascha Eckert als Trainer vor Ort sein. Sascha kümmert sich vor-
nehmlich um die aktiven Nordcupfahrer. Auch für alle anderen wird natürlich jemand als Trainer dabei sein.  
Für die Teilnahme ist dann eine Anmeldung mit einem Eigenanteil (ein weiterer, nicht unerheblicher Teil, wird aus 
der Jugendkasse beigetragen) von 100€ fällig. Geboten werden insgesamt ca. 30 Trainingstage, davon 15 mit Trai-
ner, inkl. aller Streckennutzungsgebühren. Natürlich kann man auch an einzelnen Tagen teilnehmen und vor Ort 
bezahlen, die Gebühr beträgt dann 15€ pro Training mit Trainer und weiterhin 5€ ohne Trainer. 
Es gibt auch wieder einen Saisonvorbereitungslehrgang, der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Alles weitere werden wir auf unserer Jugendversammlung, die am 4. Februar stattfinden soll, besprechen. Eine Ein-
ladung wird der Vereinsjugend rechtzeitig zugesandt. 
 
Die Jahreshauptversammlung des MCE wird voraussichtlich am 10. Februar stattfinden 
 
Für die Nordcup Serie liegen leider noch nicht sehr viele Veranstaltermeldungen vor, es wird aber daran gearbeitet 
eine anspruchsvolle Serie auf die Beine zu stellen. Der MCE hat zwei Termine angemeldet: 22./23. April und 14./15. 
Oktober.  
 
Das MX Masters ist aufgrund von Terminüberschneidungen mit WM-Läufen auf den 15./16. Juli vorverlegt worden.  
 
Unsere Ferienaktion wird im nächsten Jahr wieder in der ersten Ferienwoche, vom 25. bis 28. Juli stattfinden. 
 
Auch die ADAC MX Schule ist 2017 wieder ein fester Bestandteil im MCE. Die erste Termin ist der  
11. März, der19. April ist nur für unsere Motorbootfreunde, dann der 22. Juli und 26. Juli. 
 

Lizenzgebühren 2017 
Der DMSB hat seine Lizenzgebühren angehoben. Grund dafür sind die stark gestiegenen Versicherungsprä-
mien. Die für die meisten in Frage kommende C-Lizenz wird 2017 für 39€ zu haben sein.  
Nachfolgend die Begründung des DMSB: 

Ein Großteil der Schadensfälle wurde in den Vorjahren von Aktiven im Zweiradsport verursacht, die dementsprechend auch die 
meisten ausgezahlten Versicherungsleistungen erhielten. Auf diese Entwicklung haben DMSB und Versicherungspartner nun 
reagiert und die in der Lizenzgebühr enthaltenen Prämien angepasst. Automobil- und Motorradsportler zahlen künftig – dem Risi-
ko entsprechend – unterschiedliche Versicherungsgebühren.  
So liegen zum Beispiel bei den Einsteigerlizenzen die Versicherungsanteile im Automobilsport künftig bei 19,00 Euro (von 29,00 
Euro Gesamtkosten für die Nat. C-Lizenz) und im Motorradsport bei 29,00Euro (von 39,00 Euro Gesamtkosten für die C-
Lizenz). 


